
O r g a n i s a t o r i s c h e  H i n w e i s e  

Tagungsleitung: 
Dr. Michael MAYER 
Akademie für Politische Bildung 
 

Tagungssekretariat: 
Ina RAUŠ 
Telefon: 08158/256-53 
Telefax: 08158/256-51 
E-Mail: i.raus@apb-tutzing.de 
 

Wir bitten um Ihre verbindliche Anmeldung über 
das Online-Formular auf der Website der Akade-
mie oder mit vollständig ausgefüllter Anmelde-
karte bis spätestens 15. Juli 2015. 
Ihre Anmeldung gilt als angenommen, wenn Sie von uns keine Ab-
sage wegen Überbelegung erhalten.  
Sollten Sie nach Ihrer Anmeldung an der Teilnahme verhindert sein, 
bitten wir bis spätestens 27. Juli 2015 um Nachricht, andernfalls 
müssen wir Ihnen leider 50 Prozent der Tagungsgebühr in 
Rechnung stellen. 
 
 

Tagungsgebühr: 
Mit Übernachtung 130,00 € (ermäßigt: 70,00 €). 
Ohne Übernachtung 82,00 € (ermäßigt: 50,00 €). 
Wir bitten um Begleichung bei Anreise durch  
Barzahlung oder EC-Karte inländischer Banken. 
Bestellte und nicht in Anspruch genommene Einzelleistungen können 
nicht rückvergütet werden. 
Ermäßigungsberechtigt sind Schülerinnen und Schüler, Studentinnen 
und Studenten, Studienreferendare, Freiwillige Wehrdienst- und Bun-
desfreiwilligendienstleistende, Auszubildende und Arbeitslose gegen 
Vorlage ihres aktuellen Ausweises sowie Besitzer einer Jugendleiter-
Card. Bitte weisen Sie bei der Anmeldung bereits darauf hin. 
 

Verpflegung: 
Vegetarische Kost ist bei rechtzeitiger Anmeldung möglich. 
 

Das Gästehaus der Akademie ist auf die Bedürfnisse einer Tagungs-
stätte ausgerichtet. Die Angaben bei der Anmeldung sind verbindlich; 
spätere Änderungswünsche müssen von der Akademie bestätigt 
werden.  

 
 
 
 
 
31-2-15  
31.03.2015/rau 

 

V e r k e h r s v e r b i n d u n g e n  

Tutzing liegt ca. 40 km südlich von München. 

Ab München-Hauptbahnhof mit der S-Bahn (Linie S6) bis Tutzing (Fahrt-
dauer 46 Minuten) oder mit der Regionalbahn (Fahrtdauer 28 Minuten) in 
Richtung Garmisch. Ab Bahnhof Tutzing mit der Buslinie 958 des MVV 
(Tutzing – Andechs) stündlich immer um :08, am Wochenende alle zwei 
Stunden in Richtung Akademie (Haltestelle Mühlfeldstraße). Von hier 300 
Meter weiter Richtung Ortsausgang zur Akademie. Der Fußweg zur 
Akademie ab Bahnhof dauert ca. 30 Minuten. Taxen stehen am Bahnhof. 

Mit dem Auto fahren Sie von München auf die Autobahn in Richtung 
Garmisch (A95) bis zur Abzweigung Starnberg, von dort auf der B2 bis 
Traubing und dann die Abzweigung links nach Tutzing. Sie finden die 
Akademie für Politische Bildung kurz nach dem Ortseingang auf der linken 
Seite. 

Anreise nach Tutzing vom Flughafen mit der S-Bahn (Linie S8/S1) bis zum 
Hauptbahnhof und von dort weiter wie oben beschrieben (Fahrtdauer 
insgesamt ca. 90 Minuten). 

 

Akademie für Politische Bildung 
Buchensee 1, 82327 Tutzing 
Telefon: 08158/256-0 
Telefax: 08158/256-14 + 51 
Internet: www.apb-tutzing.de 
Facebook: www.facebook.com/APBTutzing 
Youtube: www.youtube.com/apbtutzing 
Twitter: www.twitter.com/apbtutzing 

 

 
 

 
 

 
 
 
 

Tutzinger Sommerakademie 
 
 

Realität und Fiktion: 
Verfilmte Zeitgeschichte(n) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1. bis 4. August 2015 

http://www.apb-tutzing.de/
http://www.facebook.com/APBTutzing
http://www.youtube.com/apbtutzing
http://www.twitter.com/apbtutzing


E I NL AD U N G  
 
Unser Alltag wird durch bewegte Bilder maßgeblich 
geprägt, sie sind aus unserer heutigen Welt nicht 
mehr wegzudenken. Zugleich aber beeinflusst das 
Medium Film nicht nur unsere Gegenwart, sondern 
auch unsere Sicht von der Vergangenheit. Dies geht 
so weit, dass wir manchmal für einen kurzen 
Augenblick den Eindruck haben, in den zwanziger 
oder dreißiger Jahren sei die Welt schwarz-weiß 
gewesen.  
 
In der Wissenschaft beschäftigt man sich vermehrt 
mit diesem Thema. Ein Media Turn hin zu den 
bewegten Bildern steht dabei wohl unmittelbar bevor. 
Grund genug, sich in Tutzing bereits jetzt mit dieser 
Frage zu beschäftigen. Filme mit historischem und 
zeitgeschichtlichem Inhalt, aber auch Originalquellen 
aus vergangener Zeit sollen deshalb im Rahmen 
dieser Tagung genauer in den Blick genommen 
werden. Daneben wird überlegt, inwieweit Filme 
historische Wirklichkeit schaffen und damit 
geschichtsmächtig sind. 
 
Als Teil dieser Veranstaltung findet das Filmgespräch 
am See an der Akademie statt. Dabei werden 
Regisseure und Produzenten zu Wort kommen, um 
ein abgerundetes Bild des Themas zu präsentieren. 
 
Seien Sie herzlich nach Tutzing eingeladen. 
 
 
 

Dr. Michael Mayer 
Akademie für Politische Bildung 

 
 
 
 

S a m s t a g ,  1 .  A u g u s t  2 0 1 5  

ab  
14.00 h   Anreise, Kaf fee im Foyer  

15.00 h Eröffnung – Begrüßung 
Dr. Michael MAYER 
Akademie für Politische Bildung 

15.15 h Zur Theorie des Films 
Filme, die Geschichte(n) erzählen: 
Filmanalyse als Medienkulturanalyse 
Prof. Dr. Waltraud „Wara“ WENDE 
Ehemalige Ministerin für Bildung und Wissenschaft 
des Landes Schleswig-Holstein, Berlin 

16.45 h Pause 

17.15 h Frauen im frühen Film 
Der weibliche Star zu Beginn des 20. 
Jahrhunderts – Das Beispiel Asta Nielsen 
Prof. Dr. Heike KLIPPEL 
Hochschule für Bildende Künste, Braunschweig 

18.30 h Abendessen 

S o n n t a g ,  2 .  A u g u s t  2 0 1 5  

  8.15 h Frühstück  

  9.00 h Film im Ersten Weltkrieg 
Frühe Wochenschauen und Dokumentarfilme 
zwischen Authentizität und Propaganda 
Dr. Bernd KLEINHANS 
Pädagogische Hochschule, Schwäbisch Gmünd 

10.30 h Pause 

11.00 h Juden und Antisemitismus im Film 
Jüdischer Humor – antisemitistische 
Stereotype, Inszenierung und Rezeption 
jüdischen Lebens 1914 bis 1933 
Anna ULLRICH, M.A. 
Institut für Zeitgeschichte, München 

12.30 h Mit tagessen 

13.30 h Sektempfang 

14.00 h Filmgespräch am See 
Realität und Fiktion: Verfilmte 
Zeitgeschichte(n) 

16.00 h Kaf fee im Foyer  

16.30 h Der Film im Nationalsozialismus 
Inszenierungsstrategien und 
Darstellungspraxen 
PD Dr. Annerose MENNINGER 
Universität zu Köln 

18.30 h Abendessen 

M o n t a g ,  3 .  A u g u s t  2 0 1 5  

  8.15 h Frühstück  

  9.00 h Film und Gedächtnis 
Holocaust und Kollaboration in deutschen 
und französischen Spielfilmen seit 1945 
Prof. Dr. Christoph VATTER 
Universität des Saarlandes, Saarbrücken 

10.15 h Pause 

10.30 h Die Folgen des Zweiten Weltkrieges  
im Film 
Kinder und das Vermächtnis des Krieges 
im Nachkriegsfilm 
Dr. Anna HOLIAN 
Arizona State University, Tempe 
 
Die Rückkehr des Trecks  
Fernsehfilme über Flucht und Vertreibung 
der Deutschen 
Alina L. TIEWS, M.A. 
Universität Hamburg 

12.30 h Mit tagessen 

13.30 h Kaf fee im Foyer  

 Nachmittag zur freien Verfügung 

D i e n s t a g ,  4 .  A u g u s t  2 0 1 5  

  8.15 h Frühstück  

  9.00 h Der Umgang mit der 
nationalsozialistischen Vergangenheit 
Geschichtsbilder und 
Vergangenheitsbewältigung im deutschen 
Fernsehen 
Prof. Dr. Wulf KANSTEINER 
Aarhus University, Dänemark 

10.45 h Pause 

11.15 h Erinnerung und Fernsehen nach 
Auschwitz 
Prof. Dr. Wulf KANSTEINER 

12.00 h Mit tagessen – Ende der Tagung 

 


